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Verordnung 

über den geschützten Landschaftsbestandteil 

„Basaltsteinbruch Vogelherd Brand“ 
 

 
Vom 30.03.2009 (Amtsblatt des Landkreises Wunsiedel i. Fichtelgebirge Nr. 09/2009 vom 
07.05.2009) in der vom 30.03.2009 an gültigen Fassung 
 
Aufgrund von Art. 12 Abs. 1 und 3 in Verbindung mit Art. 9 Abs. 4, Art. 45 Abs. 1 Nr. 4 und 37 
Abs. 2 Nr. 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes -BayNatSchG- (BayRS 791-1-U), , in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Dezember 2005 (GVBI. 2006, S. 2) erlässt das 
Landratsamt Wunsiedel i. Fichtelgebirge folgende  
 

VERORDNUNG: 

 
 
 

§ 1 

Schutzgegenstand 
 
 (1) Der südlich von Brand bei Marktredwitz im Waldgebiet „Glashütte“ gelegene 
Basaltsteinbruch Vogelherd mit seinen umgebenden Flächen wird als Landschaftsbestandteil 
geschützt.  
 
 (2) Der geschützte Landschaftsbestandteil hat eine Größe von ca. 13 ha. 
Er umfaßt drei Teilflächen der nachstehend aufgeführten Grundstücke, wobei Teilflächen mit (t) 
gekennzeichnet sind: 755 (t) und 790 (t) und die Teilfläche des Weges 607/6 (t) der Gemarkung 
Brand.  
 
 (3) Der geschützte Landschaftsbestandteil erhält die Bezeichnung „Basaltsteinbruch 
Vogelherd bei Brand“.  
 
 (4) Der geschützte Landschaftsbestandteil ist in einer Forstbetriebskarte aus dem Jahr 2003 
im Maßstab 1 : 10.000 eingetragen. Als Grenze des Schutzgebietes gilt die Außenkante der 
eingetragenen Grenzlinie. Die Karte (Anlage) ist Bestandteil dieser Verordnung. 
 
 

§ 2 

Schutzzweck 
 
Zweck der Unterschutzstellung ist es, 
 
1. die geologische und geomorphologisch wertvollen Aufschlüsse im Basaltsteinbruch zu 

sichern und zu erhalten.  
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 2. die typischen Tier- und Pflanzenarten und ihre Lebensgemeinschaften auf dem 

Basaltstandort zu schützen und zu entwickeln,  
 
 3. zur Belegung und Strukturierung des Landschaftsbildes beizutragen. 
 
 

§ 3 

Verbote 
 
Es ist verboten, den geschützten Landschaftsbestandteil zu entfernen, zu zerstören, zu 
beschädigen oder zu verändern. Es ist deshalb vor allem verboten: 
 
 1. bauliche Anlagen im Sinne der Bayerischen Bauordnung oder Anlagen, die als solche gelten, 

zu errichten, zu ändern oder zu beseitigen, auch wenn dies keiner Baugenehmigung bedarf, 
 
 2. Bodenbestandteile abzubauen, Aufschüttungen, Ablagerungen, Grabungen, Sprengungen 

oder Bohrungen vorzunehmen oder die Bodengestalt in sonstiger Weise zu verändern, 
 
 3. Straßen, Wege, Pfade, Steige oder Plätze neu anzulegen oder bestehende zu verändern, 
 
 4. oberirdisch über den Gemeingebrauch hinaus oder unterirdisch Wasser zu entnehmen, die 

natürlichen Wasserläufe oder Wasserflächen einschließlich deren Ufer, den Grundwasser-
stand oder den Zu- und Ablauf des Wassers zu verändern oder neue Gewässer anzulegen, 

 
 5. zu düngen oder Chemikalien auszubringen, 
 
 6. Leitungen zu errichten oder zu verlegen, 
 
 7. die Lebensbereiche (Biotope) der Tiere und Pflanzen zu zerstören oder nachteilig zu verän-

dern, 
 
 8. Pflanzen einzubringen oder Tiere auszusetzen, 
 
 9. Pflanzen oder einzelne Teile von ihnen abzuschneiden, abzupflücken, aus- oder abzureißen, 

auszugraben, zu entfernen oder sonst zu beschädigen, 
 
10. wildlebenden Tieren nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen, zu töten oder ihre Eier, Lar-

ven, Puppen oder sonstige Entwicklungsformen sowie Nist-, Brut-, Wohn- oder Zuflucht-
stätten wegzunehmen, zu zerstören oder zu beschädigen, 

 
11. Bild- oder Schrifttafeln anzubringen, 
 
12. mit Kraftfahrzeugen aller Art oder mit Wohnwagen zu fahren oder diese abzustellen, 
 
13. zu zelten, 
 
14.  Feuer zu machen oder zu betreiben 
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15. Gegenstände jeglicher Art, insbesondere Unrat, Bauschutt, Ernteabfälle, Mist usw. 

abzulagern.  
 
 

§ 4 

Ausnahmen 
 
Ausgenommen von den Verboten nach § 3 dieser Verordnung sind:  
 
 1. Die rechtmäßige Ausübung der Jagd sowie Maßnahmen des Jagdschutzes, 
 
 2. die zur Erhaltung der Funktionsfähigkeit des Landschaftsbestandteiles im Einvernehmen mit 

der unteren Naturschutzbehörde durchzuführenden Überwachungs-, Schutz- und Pflege und 
Entwicklungsmaßnahmen, 

 
 3. das Aufstellen oder Anbringen von Zeichen oder Schildern, die auf den Schutz oder die Be-

deutung des Landschaftsbestandteiles hinweisen, oder von Wegemarkierungen, Warntafeln, 
Ortshinweisen, Sperrzeichen oder sonstigen Absperrungen, wenn die Maßnahme auf Veran-
lassung oder mit Genehmigung des Landratsamtes Wunsiedel i. Fichtelgebirge als unterer 
Naturschutzbehörde erfolgt, 

 
 4. unaufschiebbare Sicherungsmaßnahmen, die zur Abwehr einer gegenwärtigen Gefahr für 

Leben, Gesundheit oder bedeutende Sachwerte erforderlich sind, 
 
 

§ 5 

Befreiungen 
 
 (1) Von den Verboten des § 3 dieser Verordnung kann gemäß Art. 49 BayNatSchG im 

Einzelfall Befreiungen erteilt werden.  
 
 (2) Zuständig für die Erteilung der Befreiung ist das Landratsamt Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge als untere Naturschutzbehörde. Im Übrigen gilt Art. 49 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 5 
BayNatSchG entsprechend.  
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§ 6 

Ordnungswidrigkeiten 
 
 (1) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 3 BayNatSchG kann mit Geldbuße bis zu 50.000 Euro belegt 
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig den geschützten Landschaftsbestandteil entfernt, zerstört, 
beschädigt oder verändert, insbesondere einem Verbot des § 3 Satz 2 Nrn.1 bis 115 
zuwiderhandelt. : 
 
 (2) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 6 BayNatSchG kann mit Geldbuße bis zu 50.000 Euro belegt 
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig einer vollziehbaren Nebenbestimmung in Form der 
Auflage zu einer Befreiung nach § 5 dieser Verordnung nicht nachkommt.  
 
 
 

§ 7 

Inkrafttreten 
 
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Bekanntmachung im Amtsblatt des Land-
kreises Wunsiedel i. Fichtelgebirge in Kraft. 
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Anlage zur 

 

Verordnung 

über den geschützten Landschaftsbestandteil 

„In der Lohe“ 

 




